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       07. Juni 2021 
Anfrage: Fördermittel-Akquise 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 

als FDP-Fraktion haben wir Anfang 2014 den Antrag zur Einrichtung einer 
interkommunalen Stelle eines „Fördermittel-Hunters“ (m/w/d) in die Beratung eingebracht. 
Seinerzeit wurde kein Potential zur Generierung zusätzlicher Fördermittel gesehen, die 
den entstehenden Personalaufwand decken würden. Der Antrag wurde mehrheitlich 
abgelehnt. 

Zwischenzeitlich hat sich der Dschungel an Förderprogrammen und Paketen von Bund 
und Land in unserer Wahrnehmung weiter verdichtet. Immer mehr und komplexere 
Förderprogramme in unterschiedlichen Bereichen wie z.B. der Digitalisierung von Schulen 
werden aufgelegt. 

Gleichzeitig ist immer wieder zu lesen, dass vorhandene Fördermittel kaum ausgeschöpft 
werden. Mögliche Ursachen: Die Programme sind zu kompliziert, erfordern einen zu hohen 
Eigenanteil der Kommunen oder sind schlicht nicht bekannt. 

Wir sollten uns als Stadt mit dem möglicherweise ungenutzten Potential befassen. 
Folgende Fragen haben wir zu diesem Thema: 
 

1. Sind wir als Stadt, aus Sicht der Verwaltung in der Lage, alle für uns in Frage 
kommenden Förderprogramme zu erfassen und auf Nutzbarkeit zu prüfen? 

 
2. Schaffen wir es mit den vorhandenen Personalressourcen in jedem Fall, für uns in 

Frage kommende Förderanträge zu stellen? 
 

3. Liegen der Verwaltung Erkenntnisse darüber vor, ob andere Kommunen im Kreis 
Gütersloh eine Stelle zur Akquise von Fördermitteln eingerichtet haben (z.B. aus 
der Bürgermeister-Konferenz)? 
 

4. Sieht die Verwaltung Potential in der Einrichtung einer solchen Stelle in 
interkommunaler Kooperation (z.B. mit einer weiteren Kommune ähnlicher 
Struktur)? 
 

5. Die proWi GT GmbH schlägt die Einrichtung einer zentralen Fördermittelstelle für 
kommunale Akteure angesiedelt bei der proWi vor. Diese Stelle soll dazu dienen 
insbesondere interkommunale Programme im Bereich der Digitalisierung und des 
Klimaschutzes aufzugreifen. Wie steht die Verwaltung zu diesem Ansatz? 

 
6. Die Stadt ist Mitglied des „Fachnetzwerks Fördermittelakquise FNF“ der Kommunal 

Agentur NRW. Wie genau profitieren wir von dieser Mitgliedschaft? 
 
Herzlichen Dank für eine Beantwortung der Fragen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Thorsten Baumgart 


